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BESCHREIBUNG UND FUNKTION

Ziindsystem

. - . . Hall-Effekt—

Das voll elektronische Ziindsystem wird von einem Sensor

Motorregelungsmodul (PCM) gesteuert. Das PCM

empféngt Triggersignale von verschiedenen Schaltern

und elektronischen Sensoren und sendet dann {iber

—— Dauermagnet

das Zindmodul ein Zandsignal zum Verteiler. Im
DruckguBfuB des Zindverteilers befindet sich ein
Hall-Effekt-Stator.

Zu den nicht elektronischen Systembauteilen zéhlen
auBerdem:

e Batterie

® Ziindverteiler

® Zindkerzen

® Ziindkerzenkabel

Ein Kurbelwellen—Positionssensor (CKP) im
Ziundverteiler ermittelt den Kurbelwellenwinkel und die
OT-Position des ersten Kolbens, die zur Bestimmung
von Ziind- und Einspritzzeitpunkt sowie
Motordrehzahl dienen.

Durch einen Hall-Effekt-Schalter wird die Zindspule
vom PCM- und DI-Modul ein— und ausgeschaltet.
Der eingekapselte Hall-Effekt-Schalter besteht aus
einem Hall-Effekt-Sensor und einem Dauermagnet.

B4144-A

Das Signal wird von einem drehenden Blendenrotor
aus Eisen ausgeldst bzw. unterbrochen.

\ Aussparung

B5457-A

Blende

Probe
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Ziindsystem — 2,01

Wenn sich eine Aussparung des drehenden
Blendenrotors zwischen Hall-Effekt-Sensor und
Dauermagnet befindet, wird zwischen
Hall-Effekt-Sensor und Magnet ein Magnetfeld
aufgebaut.

— Dauermagnet

B4146-A

Wenn sich eine Blende zwischen Hall-Effekt-Sensor
und Dauermagnet befindet, wird ein Magnetfeld
zwischen Magnet und Blende aufgebaut.

Wahrend dieser Zeit wird eine Spannung erzeugt.
Wenn die Blende sich nicht mehr zwischen
Hall-Effekt—Sensor und Magnet befindet, wird durch
den Aussparungsrand die Spannung abgebaut und
sinkt auf 0 V. Aufgrund dieses Signals wird dann vom
PCM die Kurbelwellenposition bestimmt und je nach
Bedarf ein Ziindimpuls ausgeldst. Die Zindspannung
wird durch einen herkdmmlichen Verteilerlaufer,
Ziindverteilerkappe und Ziindkabel geleitet.

Oolesms s

Kurelwellen-Positions— | |
sensor (CKP) Signal (NE)

a)] Masse
Zu Ziindkerzen =

S = n 0

- w8 Zindstouermodul ©

[ (cM)
e - - — Masse
Zindspule | g — A) Datenanschiub L
A ———— 0

CID-Signal (G)

®

Batterie
CKP-Signal (NE)

B

Drehzahimesser

EB5558-A

Der Ziindverteiler des DI-Systems (TFI-IV) wird Gber
die Nockenwelle angetrieben und verwendet weder
Zentrifugal- noch Unterdruck—Zindverstellung.

Eine Einstellung des Ziindsystems ist bei
Neufahrzeugen nur erforderlich, wenn die werkseitige
Einstellung des Zundverleilers geéndert oder der
Zundverteiler ausgebaut wurde.

Probe 96>

=

1 Getrennt erhaltlich.

DIAGNOSE UND PRUFVERFAHREN

Zur Diagnose von Stérungen siehe Prifanleitung,
Kapitel 8B (Zundsystem — Diagnoseverfahren).

Probe 93>
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Achtung!
ab 95 3poliger Stecker neue Belegung.

A = Zündschalter
B = Diagnosestecker (DLC)
C = Drehzahlmesser
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Systembeschreibung

Zur Steuerung des Kraftstoffflusses, der Abgas—
riickfithrung, des Ziindsystems, des Motorleerlaufs
und des elektrischen Gebldses verfiigt das
elektronische Motorregelungssystem iiber Sensoren,
Schalter, Magnetventile und das Motorsteuergerit
(PCM) (A44).

Ziindsystem

Das Ziindsystem besteht aus dem Motorsteuergerat
(PCM) (A44) und dem Ziindverteiler (AS). Zur
Unterstiitzung des Ziindverteilers bei der Berechnung
der Ziindverstellung benutzt das Motorsteuergerat
(PCM) (A44) Informationen von verschiedenen
Sensoren. Der Ziindverteiler (AS) produziert
auBerdem ein Signal, das fiir den Betrieb des
Drehzahlmessers im Kombiinstrument (A30) am
Stromkreis 731 (GN) benutzt wird.

Kraftstoffpumpe

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) verbindet den
Stromkreis 704 (LG) mit Masse und erregt dabei das
Kraftstoffpumpenrelais (K4). Strom flieBt dann zum
StoBschalter (N61), der bei Unfillen die Kraftstoff—
pumpe in der Kraftstofftankeinheit (A31) ausschaltet.
Die Kraftstoffpumpe in der Kraftstofftankeinheit
(A31) ist bei normalem Betrieb immer an, und der
Systemdruck wird beibehalten, auch wenn der Motor
ausgeschaltet wird.

Tachometer

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) erhilt
Informationen iiber die Fahrzeuggeschwindigkeit vom
Tachometer im Kombiinstrument (A30) durch den
Stromkreis 369 (GN/RD).

Scheinwerfer-Eingang

Bei eingeschalteten Scheinwerfern versorgt das
Scheinwerferrelais (K53) das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) mit Batteriespannung. (Weitere Informationen
siehe Kapitel 32-01 Scheinwerfer.)

Diagnosestecker (DLC)

Der Diagnosestecker (DLC) (D20) ist der Anschluf3
fiir die Diagnosepriifgerite.
Motorkiihler—Liifterrelais

Durch Informationen vom Klimaanlagenrelais (K59)
steuert das Motorsteuergerit (PCM) (A44) die
Motorliifterrelais (K46, K159), indem es entweder ein

Massesignal an den Stromkreis 174 (RD/WH) fiir ein
langsames Laufen des Liiftermotors, oder an den
Stromkreis 173 (BU/GN) fiir ein schnelles Laufen des
Liiftermotors legt.

Schaltereingiinge

Der Neutralstellungsschalter (N152) verbindet den
Stromkreis 716A (LG/BK) mit Masse, wenn das
Getriebe sich in Leerlaufstellung befindet, und
informiert das Motorsteuergerit (PCM) (A44), daB
der Motor nicht unter Last steht.

Der Kupplungspedalschalter (N81) verbindet den
Stromkreis 716 (LG/BK) mit Masse und informiert
das Motorsteuergerit (PCM) (A44), daB der Motor
nicht unter Last steht.

Der Servolenkungs—Druckschalter (N96) sendet bei
hohem Druck ein Signal an das Motorsteuergerit
(PCM) (A44). Das Motorsteuergerit (PCM) (A44)
benutzt diese Information, um den Motorleerlauf beim
Einparken zu erhohen.

Wenn die Drosselklappe geschlossen ist, sendet der
Leerlaufschalter (N203) ein Massesignal iiber den
Stromkreis 814 (BN) zum Motorsteuergerdt (PCM)
(A44).

Sensoren

Der Drosselklappen—Positionssensor (TPS) (B8)
verfiigt iiber einen Leerlaufschalter (N203) und iiber
ein Potentiometer mit einem Gleichstrom—
Spannungsausgang, der sich mit dem Drosselklappen—
winkel sndert. Durch das Uberwachen des Drossel—

~ klappen—Positionssensors (TPS) (B8) kann das

Motorsteuergerit (PCM) (A44) die Stellung der
Drosselklappe (Leerlauf, Teillast und Vollast) und
damit die vom Fahrer gewiinschte Kraftstoffférderung
berechnen. Befindet sich die Drosselklappe in
Ruhestellung, erhilt das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) ein Massesignal vom Leerlaufschalter.

Die vorgeschaltete beheizte Lambdasonde (HO2S)
(B89) miBt den Restsauerstoff in den Abgasen und
versorgt das Motorsteuergerit (PCM) (A44) mit
einem Spannungseingang zur Steuerung des Luft—
Kraftstoff—Verhiltnisses. Das passende Luft—
Kraftstoff—Verhiltnis mup beibehalten werden, um
einen einwandfreien Betrieb des Katalysators zu
gewihrleisten.

Der Luftmassenmesser (MAF) (B22) versorgt das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) mit Informationen
iiber dic Menge und die Temperatur der Ansaugluft.
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Die Temperaturdaten werden vom Motorkiihlmittel—
Temperaturgeber (ECT) (B10) ermittelt. Dieser Geber
ist ein Thermistor, dessen Widerstand bei steigender
KiihImitteltemperatur sinkt und bei sinkender
Kiihlmitteltemperatur steigt. (Negativer Temperatur—
koeffizient oder NTK). Das Motorsteuergerét (PCM)
(A44) mifit den Spannungsabfall am Geber und
benutzt diesen Eingang zur Berechnung der
Kraftstofforderung, zur Steuerung des Liiftermotors
(37), der Klimaanlage und anderer Motorfunktionen.

Der Abgasriickfithrungsventilsensor (B49) gibt die
Position des Abgasriickflihrungsmagnetventils (Y49)
an das Motorsteuergerit (PCM) (A44) weiter.

Magnetventile

Das Aktivkohlefilter—Reinigungsmagnetventil (Y1)
143t Kraftstoffddmpfe, die im Aktivkohlefilter
gesammelt werden, zur Verbrennung in den Motor.
Das Ventil (Y1) wird dabei vom Motorsteuergerét
(PCM) (A44) gesteuert.

Die Einspritzdiisen (Y9, Y10, Y11, Y12) werden von
Magnetventilen gesteuert. Wird die Spule eines
Magnetventils erregt, dann flieBt Kraftstoff durch die
Einspritzdiise. Jedes dieser Magnetventile wird
einzeln, in der Ziindreihenfolge, vom Motorsteuer—
gerit (PCM) (A44) angesteuert. Die Einspritzmenge,
d. h. die Dauer des Eingangsignals, wird von der
Temperatur, der Motorlast und —drehzahl sowie von
der Abgaszusammensetzung bestimmt.

Das Kraftstoffdruck—Magnetventil (Y47) regelt den
Kraftstoffdruck an den Einspritzdiisen. Das Ventil
(Y47) arbeitet mit einem Unterdrucksignal aus dem
Kriimmer. Bei groBem Unterdruck (im Leerlauf) ist
der Kraftstoffdruck niedrig, bei geringem Unterdruck
(starke Beschleunigung) ist der Kraftstoffdruck hoch.

Das Abgasriickfithrungssystem (EGR) wird vom
EGR-Magnetventil (Y49) gesteuert. Das Ventil
arbeitet mit dem EGR-Ventilsensor (B49) zusammen.
Das Ventil sorgt fiir die Riickfiihrung einer
bemessenen Abgasmenge in den Ansaugkriimmer.
Diese Abgase verdiinnen die Eingangsmischung,
verringern die Hochsttemperatur und dadurch den
AusstoB von Stickoxiden. Die Ventile werden
vakuumbetitigt und vom Motorsteuergerit (PCM)
(Ad4) gesteuert. Das EGR-System funktioniert nicht
bei Schubbetrieb oder bei Vollast.

Das Leerlaufregelungsventil (Y13) verdndert die
Leerlaufdrehzahl durch die Kontrolle der Luftmenge,
die iiber einen Bypass an der Drosselklappe vorbei in
den Ansaugkriimmer gelangt. Das Motorsteuergerit
(PCM) (A44) steuert das Ventil (Y13) mit einer
variablen Spannung am Stromkreis 719 (LG/BK) und
verwendet dazu Eingangsinformationen von
verschiedenen Gebern.
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Systembeschreibung

Zur Steverung des Kraftstoffflusses, der Abgas—
riickfithrung, des Ziindsystems, des Motorleerlaufs
und des elektrischen Geblises verfiigt das
elektronische Motorregelungssystem iiber Sensoren,
Schalter, Magnetventile und das Motorsteuergerit

(PCM) (A44).

Ziindsystem

Das Ziindsystem besteht aus dem Motorsteuergerit
(PCM) (A44) und dem Ziindverteiler (A5). Zur
Unterstiitzung des Ziindverteilers bei der Berechnung
der Ziindverstellung benutzt das Motorsteuergeriit
(PCM) (A44) Informationen vom Kurbelwellenwinkel
sowie von anderen Gebern. Uber einen Kurbelwellen—
winkelgeber im Ziindverteiler (A5) erhélt der Ziind—
verteiler (AS) Informationen iiber den genauen Ziind—
zeitpunkt jedes einzelnen Zylinders. Der Ziindverteiler
(AS5) produziert auBBerdem ein Signal, das fiir den
Betrieb des Drehzahlmessers im Kombiinstrument
(A50) am Stromkreis 731 (YE/BU) benutzt wird.

Kraftstoffpumpe

Das Motorsteuergeriit (PCM) (A44) verbindet den
Stromkreis 704 (LG) mit Masse und erregt dabei das
Kraftstoffpumpenrelais (K4). Strom flieBt dann zum
StoBschalter (N61), der bei Unfillen die Kraftstoff—
pumpe in der Kraftstofftankeinheit (A31) ausschaltet.
Die Kraftstoffpumpe in der Kraftstofftankeinheit
(A31) ist bei normalem Betrieb immer an, und der
Systemdruck wird beibehalten, auch wenn der Motor
ausgeschaltet wird.

Tachometer

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) erhilt
Informationen iiber die Fahrzeuggeschwindigkeit vom
Tachometer im Kombiinstrument (A50) durch den
Stromkreis 369 (GN/RD).

Scheinwerfer—An-Eingang

Bei eingeschalteten Scheinwerfern versorgt das
Scheinwerferrelais (K53) das Motorsteuergeriit (PCM)
(A44) iiber den Stromkreis 261 (WH) Rechtslenker
bzw. durch den den Stromkreis 263 (OG/BU)
(Linkslenker) mit Batteriespannung. (Weitere
Informationen siehe Kapitel 32-01 Scheinwerfer.)

Diagnosestecker (DLC)

Der Diagnosestecker (DLC) (D20) ist der Anschluf3
fiir die Diagnosepriifgerite.

Motorkiihler-Liifterrelais

Durch Informationen vom Klimaanlagenrelais (K59)
und vom Motorkiihlmittel-Temperaturgeber (B54)
steuert das Motorsteuergerit (PCM) (A44) die
Motorkiihler—Liifterrelais (K46 und K56), indem es
entweder ein Minussignal an den Stromkreis 174
(RD/WH) fiir ein langsames Laufen des Liiftermotors,
oder an den Stromkreis 173 (BU/GN) fiir ein schnelles
Laufen des Liiftermotors legt.

Schaltereinginge

Der Park/Neutralstellungsschalter (N108) verbindet
den Stromkreis 716 (LG/BK) mit Masse, wenn das
Getriebe sich in Park— oder Leerlaufstellung befindet,
und informiert das Motorsteuergerit (PCM) (A44),
dal} der Motor nicht belastet wird.

Der Kupplungspedalschalter (N81) verbindet den
Stromkreis 716 (LG/BK) mit Masse und informiert
das Motorsteuergerit (PCM) (A44), daB der Motor
nicht unter Last steht.

Der Servolenkungs—Druckschalter (N96) sendet bei
hohem Druck ein Signal an das Motorsteuergerit
(PCM) (A44). Das Motorsteuergerit (PCM) (A44)
benutzt diese Information, um den Motorleerlauf beim
Einparken zu erhéhen.

Wenn die Drosselklappe geschlossen ist, sendet der
Leerlaufschalter (N203) ein Massesignal iiber den
Stromkreis 814 (BN) zum Motorsteuergerit (PCM)
(Ad4).

Gebereingiinge

Der Drosselklappen—Positionssensor (TPS) (BS)
verfiigt iiber einen Leerlaufschalter (N203) und iiber
ein Potentiometer mit einem Gleichstrom—
Spannungsausgang, der sich mit dem Drosselklappen—
winkel @ndert. Durch das Uberwachen des Drossel—
klappen—Positionssensors (TPS) (B8) kann das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) die Stellung der
Drosselklappe (Leerlauf, Teillast und Vollast) und
damit die vom Fahrer gewiinschte Kraftstoff—
forderung berechnen. Befindet sich die Drosselklappe
in Ruhestellung, erhilt das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) ein Massesignal am Leerlaufschaltereingang.

Die vorgeschaltete beheizte Lambdasonde (HO2S)
(B89) versorgt das Motorsteuergerit (PCM) (A44) zur
Steuerung des Luft—Kraftstoff—Verhiltnisses mit
einem Spannungseingang. Dazu wird der
Restsauerstoff in den Abgasen gemessen. Das
passende Luft-Kraftstoff-Verhiltnis muB beibehalten
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werden, um einen einwandfreien Betrieb des
Katalysators zu gewihrleisten.

Der Luftmassenmesser (MAF) (B22) versorgt das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) mit Informationen
iiber die Menge und die Temperatur der Ansaugluft.

Es gibt zwei verschiedene Motorkiihlmittel—
temperaturgeber (B10 und B54). Diese Geber sind
Thermistoren, deren Widerstinde bei steigender
KiihImitteltemperatur sinken und bei sinkender
Kiihlmitteltemperatur zunehmen. (Negativer
Temperaturkoeffizient oder NTK). Das Motor—
steuergerdt (PCM) (A44) miBt den Spannungsabfall
am Geber und benutzt diesen Eingang zur Berechnung
der Kraftstofforderung, zur Steuerung des Liifter—
motors (37), der Klimaanlage und anderer
Motorfunktionen.

Der Abgasriickfiihrungsventil-Sensor (B49) gibt die
Position des Abgasriickfithrungs—Magnetventils (Y49)
an das Motorsteuergerit (PCM) (A44) weiter.

Magnetventile

Das Aktivkohlefilter-Reinigungs—Magnetventil (Y1)
14Bt Kraftstoffdimpfe, die im Aktivkohlefilter
gesammelt werden, zur Verbrennung in den Motor.
Das Ventil (Y1) wird dabei vom Motorsteuergerit
(PCM) (A44) gesteuert.

Die Einspritzdiisen (Y9, Y10, Y11 und Y12) werden
von Magnetventilen gesteuert. Jedes dieser
Magnetventile wird einzeln, in der Ziindreihenfolge,
vom Motorsteuergerit (PCM) (A44) angesteuert. Wird
die Spule eines Magnetventils erregt, dann fliet
Kraftstoff durch die Einspritzdiise. Die Einspritz—
menge, d.h. die Dauer des Eingangsignals, wird von
der Temperatur, der Motorbelastung und —drehzahl
sowie von der Abgaszusammensetzung bestimmt.

Das Kraftstoffmagnetventil (Y47) regelt den
Kraftstoffdruck an der Einspritzdiise. Das Ventil
(Y47) arbeitet mit einem Unterdrucksignal aus dem
Kriimmer. Bei groBem Unterdruck (im Leerlauf) ist
der Kraftstoffdruck niedrig, bei geringem Unterdruck
(starke Beschleunigung) ist der Kraftstoffdruck hoch.

Das Abgasriickfiihrungssystem (EGR) wird vom
Magnetventil (Y49) gesteuert. Das Ventil arbeitet mit
dem Abgasriickfithrungssensor (B49) zusammen.
Diese Ventile sorgen fiir die Riickfiihrung einer
bemessenen Abgasmenge in den EinlaBkriimmer.
Diese Abgase verdiinnen die Eingangsmischung,
verringern die Héchsttemperatur und dadurch die
Stickoxidabgase. Die Ventile sind vakuumbetitigt und
werden vom Motorsteuergerdt (PCM) (A44) gesteuert.

Das EGR-System funktioniert nicht bei Schubbetrieb
oder bei Vollast.

Das Leerlaufregelungs—Magnetventil (Y13) verindert
die Leerlaufdrehzahl durch die Kontrolle der
Luftmenge, die iiber einen Bypass an der
Drosselklappe vorbei in den Ansaugkriimmer gelangt.
Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) benutzt zur
Steuerung des Ventils (Y13) mit einer variablen
Spannung am Stromkreis 719 (BU/BK)

- Eingangsinformationen von verschiedenen Gebern.
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AUS- UND EINBAUEN

Ziindverteilerkappe und Verteilerlaufer

Ausbauen

Zindfolge: 1-3-4-2
1. Massekabel — Batterie abklemmen.

4. Massekabel an Batterie anschlieBen.

Ziindverteiler

Ausbauen

1.
2.

Ziindverteiler

Deckplatte

Verteilerlaufer

. Ziindverteilerkappe -

Schrauben (2)

B5448-A

3.

Massekabel — Batterie abklemmen.
Stecker von Ziindverteiler und Zindspule
abziehen.

Die beiden Schrauben herausdrehen und
Zindverteilerkappe abnehmen.
Zindverteilerkappe und —kabel zur Seite
schieben.

Motor drehen, bis Kolben Nr. 1 sich beim
Verdichtungshub in OT-Position befindet.
Beide Befestigungsschrauben — Ziindverteiler
herausdrehen.

2. Zindkerzenkabel markieren, um die richtige
AnschluBfolge beim Einbau sicherzustellen.

3. Zundkerzenkabel vom Verteilerkappe abziehen.

4. Beide Schrauben herausdrehen und
Zindverteilerkappe abnehmen.

5. Verteilerlaufer abnehmen.

Einbauen

1. Verteilerlaufer auf obere Welle schieben.

2. Verteilerkappe aufsetzen und beide Schrauben
eindrehen.

3. Zindkerzenkabel wie abgebildet an den
urspriinglichen Anschliissen anschlieBen.

Befestigungs—
schrauben

B5464-A

Ziindverteiler

B5460-A

,(2{75[/

HaT ‘

Zindverteiler —
Befestigungsschrauben (2)

B5493-A

12/93
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6. Zundverteiler abnehmen.

Zindverteiler

B5494-A

Einbauen

1. Markierung auf Zindverteilerwelle mit Markierung
auf Verteilergehause ausrichten.

5. Zindverteilerkappe aufsetzen und
Zindverteiler—Schrauben eindrehen.

6. Zindverteiler— und Zindspulenstecker
anschlieBen.

7. Befestigungsschrauben des Zindverteilers
provisorisch einschrauben.

8. Massekabel — Batterie anschlieBen.

9. Zundzeitpunkt einstellen. Siehe Verfahren in
dieser Untergruppe.

10. Beide Schrauben zur Befestigung des
Ziindverteilers mit 19-25 Nm anziehen.

Ziindkerzenkabel

Ausbauen

1. Um Kabel von den Ziindkerzen abzubauen,
Staubmanschette durch Hin-und Herdrehen auf
dem Kerzenisolator I6sen. Nicht am Kabel
ziehen! Es konnte in der Manschette vom
Ziindkerzenstecker getrennt werden.

Ziindverteiler

Markierungsschrauben
A15971-A

2. Ol auf den O-Ring am Ziindverteiler auftragen.

3. Zundverteiler aufsetzen und sicherstellen, daB
das Antriebsrad in das Kurbelwellen-Verteilerrad
eingreift.

4. Sict 1, daB der Ver aufer auf
Kabelaufbau Nr. 1 zeigt. Falls der Verteilerlaufer
falsch ausgerichtet ist, Ziindverteiler abziehen
und Verteilerwelle zum nichsten Zahn drehen.
Ggf. wiederholen, bis der Verteilerlaufer mit
Kabelaufbau Nr. 1 ausgerichtet ist.

1. Jedes Kabel in den korrekten AnschluB in der
Zindverteilerkappe einsetzen. Sicherstellen, daB
die Kabel ganz in ihre Anschlisse eingeschoben
wurden. Die AnschluBnummern sind auf den
Kabelaufbauten markiert.

2. Kabelhalterungen vom alten Ziindkabelsatz
entfernen und in gleicher Position an den neuen
Satz anbauen.

3. Kabel an die korrekten Ziindkerzen anbauen.

Ziindkerzen

Ausbauen

1. N — Batterie 1.

2. Zundkabel von Ziindkerzen abziehen. Siehe
Verfahren in dieser Untergruppe.

3. Verschmutzungen um die Ziindkerzen mit
Druckluft wegblasen, um Eindringen in die
Zundkerzenbohrungen zu vermeiden.

4. Zundkerzen herausschrauben.

Um den Zustand der Ziindkerzen zu ermitteln, siehe
umseitige Prifungstabelle — Zindkerzen.

03-07A-4

Probe
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Priifungstabelle — Ziindkerzen

Elektrodenabstand iiberbriickt

Ablagerungen iberbriicken
Elektrodenabstand.

Verursacht durch Ol oder RuB;
Zindkerze ersetzen bzw. bei
maBigen Ablagerungen reinigen.

Versit

Schwarze feuchte Ablagerungen
auf Isolatorfu und Elektroden.

Verursacht durch Ol im Brennraum
(zuriickzufiihren auf abgenutzte
Kolben und Kolbenringe, zu viel
Spiel zwischen Ventilfiihrung und
Ventilschaft oder abgenutzte oder
lose Lager); Ursache beheben und
Ziindkerze ersetzen.

VerruBt

Schwarze trockene Ablagerungen auf Mittel-
elektrode, Isolatorfu und Masseelektrode.

Verursacht durch zu kalte Zindkerze, zu
schwachen Ziindstrom, schmutzigen Luftitter,
2u fettes Kraftstoffgemisch, defekten
Warmesteiger und zu hohe Leerlaufdrehzahl;
Ziindkerze reinigen

Normal

Hellbraune oder graue Ablagerungen
auf Mittelelektrode.

Ziindung zu frith

Geschmolzene Elekiroden, ggf. auch
Blasen am Isolator. Metallablagerungen
auf Isolator deuten auf Motorschaden hin.

Verursacht durch falschen Kraftstoff,
verstellte Ziindung oder Ziindvorstellung,
2u heiBle Ziindkerze, verbrannte Ventile
oder iiberhitzten Motor; Ziindkerze
ersetzen.

Oberhitzt

Weisser oder hellgrauer Isolator mit
Kleinen schwarzen oder graubraunen
Flecken und blau verbrannten
Elektroden.

Verursacht durch tberhitzten Motor,
Talchen Krafstof, loso ZOnckerzen,
eiBe Ziindkerze, niedrigen
Krafistofiaruck oder veratefe
Ziindung:Ziindkerze ersetzen.

Schmelzfiecken

Geschmolzene oder fleckige,
blasenartige Ablagerungen.

Verursacht durch zu plotzliches
Beschleunigen. Bei méBigen Flecken
kann Zindkerze gereinigt werden;
sonst Zindkerze ersetzen.

B4054-F
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Einbauen

1. Elektrodenabstand auf 1,0-1,1 mm einstellen.

Abstand-MeBgerat

B4592-A

2. Zundkerzen in Zylinderkopf einschrauben und mit
15-22 Nm anziehen.

3. Zindkabelstecker auf die urspriinglichen
Zindkerzen stecken. Siehe Verfahren in dieser
Untergruppe.

4. N — Batterie ieBen.

Kondensator

Aus- und Einbauen

BEACHTE: Der Kondensator ist im Ziindverteiler
integriert. Wenn am Kondensator eine Wartung
erforderlich ist, muB der Zindverteiler ersetzt
werden.

Ziindsteuermodul

Aus- und Einbauen

BEACHTE: Das Zindsteuermodul (ICM) istim
Zindverteiler integriert. Wenn am ICM eine
Wartung erforderlich ist, muB der Ziindverteiler
ersetzt werden.

Ziindspule

BEACHTE: Die Ziindspule ist im Ziindverteiler
integriert. Wenn an der Ziindspule eine Wartung
erforderlich ist, muB der Ziindverteiler ersetzt
werden.

ZERLEGEN UND ZUSAMMENBAUEN

Ziindverteiler

BEACHTE: Der Ziindverteiler kann nur als
komplette Einheit gewartet werden.
Wartungsarbeiten sind nur an Ziindverteilerkappe,
Verteilerlaufer und Deckeldichtung méglich.

REINIGUNG UND PRUFUNG

Ziindverteiler

® Alle Teile mit einem sauberen, trockenen Tuch ‘
reinigen.

O-Ringe Uberprifen und bei Schaden oder
VerschleiB ersetzen.
®  ZiindverteilerfuB auf Schaden tberpriifen.

o Untere Welle auf lockeren Sitz und Verklemmung
prifen.

Ziindverteilerkappe

Ziindverteilerkappe mit Seife und Wasser waschen.
Deckel mit Druckluft trocknen und auf folgendes
Uberpriifen:

e Spriinge

e Gebrochene Kohlekontakte

® RuBspuren .
® Schmutz und Korrosion an den Anschliissen

Deckel ersetzen, falls er beschédigt ist. Siehe
Verfahren in dieser Untergruppe.

Verteilerlaufer

Verteilerlaufer mit einem sauberen, feuchten Tuch
abwischen. Mit Druckluft trocknen. Verteilerldufer
priifen und ersetzen, falls folgende Schaden
vorliegen:

® Spriinge

® RuBspuren

e Brandspuren

® Beschéadigte Enden

® Beschadigte Feder .
Verteilerlaufer ersetzen, falls er beschadigt ist. Siehe
Verfahren in dieser Untergruppe.

03-07A-6
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5. Mit einem Uberbriickungskabel Klemme STI
o (TEN) und Masseklemme GND des
. Zandkerzenkabel Datenanschlusses (DLC) verbinden.

Die Zundkerzenkabel, ohne sie abzunehmen, mit
einem sauberen, feuchten Tuch abwischen. Hauptsicherungeblock
Zindkerzenkabel ersetzen, falls folgende Schaden
vorliegen:

® Schnitte

® Quetschungen

® Briiche

® Eingerissene Staubmanschetten

Nur beschédigte Kabel ersetzen. Siehe Verfahren in
dieser Untergruppe.

EINSTELLUNGEN

Batterie
‘ B5461-A

Ziindzeitpunkt Wemme

Klemme GND STI(TEN)
1. Motor auf Betriebstemperatur bringen.
2. Alle elektrischen Anlagen ausschalten. \&
3. Digital-Drehzahimesser am Motor anschlieBen

und die beiliegenden Anleitungen beachten. L

4. Zundeinstellampe am Motor anschlieBen. (

Ziindungsanzeiger I__I_M

f

DatenanschluB
Klemme IG A16687-C

6. Leerlaufdrehzahl priifen. Falls notwendig, auf
vorgeschriebene Drehzahl einstellen. Siehe

Untergruppe 03-04A.

Leerlaufdrehzahl: 700 + 50/min.
Kurbelwellen— 7. Sicherstellen, daB die Markierung auf der
Riemenscheibe B5451-B Kurbelwellen—Riemenscheibe mit der Markierung

des Ziindungsanzeigers ausgerichtet ist.
Zlindzeitpunkt: 12° + 1°.
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8. Falls Markierungen nicht ausgerichtet sind,
Befestigungsschrauben des Ziindverteilers I6sen
und Verteilergehduse entsprechend drehen.

TECHNISCHE DATEN

ALLGEMEINE TECHNISCHE DATEN

Daten

Zindfolge 1-3-4-2

Elektrodenabstand 1,0-1,1 mm

Leerlaufdrehzahl 700+ 50/min

schrauben

B5464-A

Zundzeitpunkt 11-13° (12° £ 1°) vor OT

ANZUGSDREHMOMENTE

Bezeichnung Nm

B5452-A

_ 19-25

Zindkerzen 15-22

9. Uberbriickungskabel vom DLC abnehmen.

10. Befestigungsschrauben des Zindverteilers mit
19-25 Nm anziehen.

03-07A-8
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